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Katholische Ordensschwestern aus 206 SInd mıt Euch Ihr se1d NIC allein Wır
Ländern und VOINN allen Kontinenten has ämpfen mıt Euch ure Befreiung aus

ben sich In Rom ihrer ersten internatıio- dieser Sklaverei In Solidarıitä mıt Euch WeTlr-

nalen Konferenz ber Menschenhandel Ver- den WITr die enschenhändler ange-
ammelt Laut Statistik Sibt 6c5S weltweitz hen Wır echten sowohl die ungerechten

5Systeme als auch diejenigen, die Euch aus-S00 Ordensgemeinschaften mıt ber einer
Miıllion Ordensschwestern. DIe Delegierten, beuten Gebt die ollnun nıIC ST
welche der Konferenz teilnahmen, Lraten
alur e1n, Personal, Miıttel und FEngagement
ema den Erfordernissen der Zeıt für Jjene An dıe Menschenhandler
einzusetzen, die In Siıtuationen VONTI le-
ben, Menschenhandel eıne moderne Wır Ordensfrauen aQUus der ganzen Welt fOr-
Orm der Sklaverel auszurotten ESs dern die enschenhändler auf: „Hört auf mıt
1er hre Erklärung die Weltöffentlichkeit der Ausbeutung! Seht die Kinder, Frauen und

Männer d die Ihr uUurc körperlichen und
psyChıschen Missbrauch Zerstor ÜK die

Definition Verletzung ihrer Menschenrechte verletzt,
verleugnet und zerstor Ihr hre Identität, in

Menschenhandel Ist dıe werDbun Beförde- ren Namen und ihren Status Wır verurte1l-
rung, Verschiebung, Unterbringung oder der
Empfang VON Personen Ure Bedrohung, (Ge-
walt, Öötıgung, Betrug, Täuschung oder MiI1ss- Vom 3is 20 Oktober 2007fand
brauch VON AC Urc Zahlungen, da- In Rom oInNe Fachtagung ZAUIG DYO-
ÜrC das Einverständnis eıner Person e_ phetischen DON Ordensfrau-
langen, amı diese ausgebeutet werden KaMın. IM amp den Men-
Kinderhandel Za WEeC der Ausbeutung e_ schenhandel Bei dieser ÄKOon-
ordert allein die werbun Beförderung, ferenz wurde das ‚Internationale
Verschiebung, Unterbringung oder den EmMpD- eilzwer. DON Ordensleuten
fang e1ınes Kindes Ausbeutung edeutet, Menschenhandel“ geschafften. Aus
ter anderem, sexuelle Ausbeutung, häusliche Deutschland nahm ST argıtFOr-
Dıienste, Zwangsarbeit oder die ninahme VOIl
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Sfer CMS DON Solwodiz Deutsch-
Körperorganen Palermo Protokoll) land (Solidarity with IN

distress) der 1agung In Rom
teıil. Solwodi selbst 2r0ine

An die pfer November 2007 eINeE eCUEec era-
fungsstelle für Frauen IN Not IN

Den Opfern VON Menschenhandel, besonders Berlin
den Frauen und Kindern rufen WITr „Wır
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e
len dieses Iun WIe auch al] die SUu  ılen Vor- Verantwortlichen, dafür SOorgen, dass rel1i-
gehenswelsen, die Ihr enutzt, ure Op- S1ÖöÖse Bräuche und Gewohnheiten ufgeho-
fer auszubeuten.“ ben werden, die Frauen und Mädchen @IS

krimıinieren und ZUT Ungleichbehandlun
VOIN Frauen und Männern beitragen, welche

An die Freier UnNGd Ausbeuter dem Anwachsen des Menschenhandels In
eutıgen Welt zugrunde 1e

Wır appellieren alle, die Frauen, Kinder Wır drängen alle religı1ösen Autorıitäten Z

und Männer für käuflichen SX oder /wangs- Verurteilung VON Ungerechtigkeit und Ge-
arbeıit ausbeuten: „Hört auf, Menschen walt Frauen, Kinder und Männer, dıie
kaufen, denn ohne ure Nachfrage gäbe CS ausgebeutet oder für den Verkauf VOINl KÖr-
das Übel des Menschenhandels N1IC Wır perorganen enutzt werden. „Wır ermutıgen
pellıeren Euch Erkennt doch, dass alle Euch, aus Eurer pastoralen Verantwortung
Frauen, Kinder und Männer die eıchen heraus, unermüdlich und entschlossen dıe
Rechte und Würde en und dass Ihr UE ur der VON diesen Formen der Sklavereı
ure Nachfrage N1IC mehr gutzumachen- ausgebeuteten Menschen verteıdıigen und
den Schaden verursacht und ure eıgene Öördern.“
Würde verliert.“

An alle enschnen
An dıe kKegierungen ıllens

Wır würdigen, dass viele Kegıerungen (Ge:2 Wır ermahnen alle Menschen Willens
setize den Menschenhandel erlassen „Öffnet ure Herzen segenüber den Opfern
en Gleichzeıitig ordern WIT eıne stärke- und werdet atı dıe Grundursachen des

Durchsetzung dieser Gesetze Ferner d Menschenhandels rmut, Ungleichheit der
pellieren WIT alle Regiıerungen der Welt, Geschlechter, Diskrıiminierung, Habgier und
die Trobleme der wirtschaftlichen ngleich- Korruption bekämpfen Jede kleine Al
heit, der YMUu und der Korruption anzuge- t10N, dıe der Wiederherstellung der ur‘
hen, die ZUT Zerstörung vieler en Auln- eines Mıtmenschen 1ent, Öördert die ur'‘
e  S Die körperliche, emotionale, spiırıtuelle e1ines jeden VOIN Unl  S Unsere ollnun beruht
und psychische Folter VoNn Miıllionen VON auf einem Menschenbild, das den Grundsatz
Menschen, die In Gassen, Ghettos, Hotels und ehrt, dass keine Frau, Kınd oder Mann eın
Salons versteckt sind, ist eın Verbrechen Wır Handelsgut ist. Im Vertrauen auf die 1e
drängen die Regiıerungen, Bestimmungen Gottes bitten WITr Euch, mıt uUunls eten und
und trikte Gesetze Z Bestrafung der Aus- handeln, dieses sozlale und moralı-
euter erlassen und vollziehen (Gute sche Übel beseitigen.“
Regierungsführung verlan dass Men-
schenhändler MI VOIN der Verwundbarkeit
anderer proNnteren

An die religiösen Autoritaten
Wır schätzen alle religiösen Autorıtäten, die
UunNns 1mM amp den Menschenhandel
unterstutz en Wır appellieren alle
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